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Retter in der Not
Aus der Bibel: Der barmherzige Samariter

Das Kiki-Heft (Kinder und Kirche) erscheint 8-mal im 
Jahr und bietet Ethik für Kinder – mit spannenden 
Geschichten, Spielen, Rätseln und vielem mehr. Es 
richtet sich an Kinder von 6 bis 9 Jahren, wird aber auch 
von älteren gern in die Hand genommen. 

Das Kiki kann gut als Bhaltis mitgegeben oder im 
Kirchgemeindehaus aufgelegt werden. Und es eignet 
sich für den Religionsunterricht, die Sonntagsschule, für 
Kindertreffs und Plausch nachmittage. Bestellen Sie das 
Heft beim Verband Kind und Kirche, Chile-
weg 1, 8415 Berg am Irchel, Tel. 052 318 18 
32, www.kindundkirche.ch/kiki zu Fr. 25.– 
pro Jahr (ab 10 Ex. nur Fr. 14.–).

Wimmelbild

Unter www.kiki.ch/downloads/0421 können Sie 
das ganze Wimmelbild herunterladen (im Heft 
ist nur ein Ausschnitt abgedruckt) und auf zwei 
oder vier A4-Blätter vergrössern.

Bestimmt fallen den Kindern viele Such-
aufgaben ein. Jeder Hinweis beschreibt das 
Gesuchte etwas genauer. («Es ist jemand, der 
am Tisch sitzt. In der oberen Bildhälfte. In der 
Nähe hat es eine Kerze. Vor ihm ist eine Flasche 
umgekippt …») Wer errät das Gesuchte zuerst?

Sei selbst ein Samariter!

Um selbst ein Helfer zu sein, braucht es keine 
Superkräfte. Es genügt, die Augen offen zu halten 
und bereit zu sein. Im Heft stellen wir ein paar 
Beispiele vor. Oft braucht es vom Helfer nur 
einen ganz kleinen Aufwand, um einen grossen 
Unterschied zu machen!

«Was denkst du: Wo könnten wir helfen? 
Vielleicht sogar noch heute?»

Im Download-Ordner unter www.kiki.ch/
downloads/0421 stehen einige Fotos bereit, die 
weitere Beispiele aus dem Alltag zeigen.

Übrigens: An vielen grösseren Dorffesten 
gibt es einen Stand vom Samariterverein. Hier 
geht es oft um kleine Dinge: ein Pfl aster für eine 
Schürfwunde, etwas Salbe für einen Bienenstich, 
eine Liege für jemanden, der zu viel Sonne 

erwischt hat, einen Stuhl für eine kurze Pause. 
Oft braucht es so wenig, um zu helfen!

Bibelspruch

Was könnte Jesus mit seiner Aussage auf Seite 3 
meinen? Unter www.kiki.ch/downloads/0421
können Sie den Spruch mit Umrissbuchstaben 
zum Ausmalen herunterladen. Vielleicht spendet 
eines der Kinder seinen ausgemalten Spruch 
fürs Anschlagbrett im Kirchgemeindehaus? Wo 
könnte man ihn sonst noch aufhängen?

Gespräch über Samariter

Zur Geschichte vom barmherzigen Samariter: 
Drei Personen sind dem armen Mann, der über-
fallen wurde, begegnet. Und ausgerechnet der, 
von dem er es am allerwenigsten erwartet hätte, 
hat ihm grossmütig geholfen.

«Hat dir auch schon einmal jemand geholfen, 
von dem du es nie erwartet hättest?» Vielleicht 
können Sie selbst den Anfang machen und etwas 
aus Ihrem Leben erzählen?

Bhaltis: Notfall-Säckli

Die Anleitung ist im Heft genau beschrieben. 
Wenn Sie die Filz- und Garnstücke und allenfalls 
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Mehr Spass mit Kiki: Spiele, Rätsel, Witze, Mitmach-Abenteuer, das 
grosse Comic-Archiv und, und, und! Das gibt es unter www.kiki.ch – 

alles gewaltfrei, werbefrei und garantiert kindertauglich!
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auch die Kordeln schon vorbereiten, können 
die Kinder dieses praktische Säckli leicht 
selber nähen. Der Inhalt wird erst zu Hause 
ergänzt. Aber vielleicht dürfen die Kinder als 
«Grundstock» schon ein paar Pfl aster ins Säckli 
füllen?

 Samariter-Nacherzählung

Im Shop unter www.kindundkirche.ch fi nden 
Sie verschiedene Erzählhilfen zur Geschichte 
vom barmherzigen Samariter, z. B. Spielfi guren 
für die Erzählschiene oder eine Bilderserie fürs 
Kamishibai. Können die Kinder die Geschichte 
damit im Wechsel nacherzählen?

Gespräch über Niki

«In der Geschichte ‹Auf dem Sprungturm› schreit 
Niki: ‹Ich hab’ Angst!› – Wie denkst du darüber? 
Wäre es besser gewesen, einfach zu tun, was 
der grosse Bernd befohlen hatte? Oder war es 
eigentlich sehr mutig von Niki, zuzugeben, dass 
er Angst hat?»

Zu diesem Gespräch passt auch der Hinweis, 
dass es sehr wichtig ist, zu versuchen, die Gefahr 
abzuschätzen, bevor man etwas tut. Die Grenze 
zwischen Mut und Leichtsinn ist manchmal aber 
nur schwer zu erkennen …

Paar- und Gruppenspiele

Im Heft stellen wir vier verschiedene Koopera-
tionsspiele vor: Wenn die Kinder einander helfen, 
gewinnen alle! Einige Ideen für Varianten:
■ Kranführer: Welches Team kann den Ball 

durch einen Parcours transportieren? (Kniff-
lig: Schaffen Profi s eine kurze Strecke sogar 
mit geschlossenen Augen?)

■ Der drollige Käfermasch und der Aufstand
funktionieren auch als Gruppe. Je mehr mit-
machen, desto schwieriger (und chaoti scher). 
Viel Spass!

■ Blinder Maler: Welches Zweierteam schafft ein 
erkennbareres Bild?

■ Viele weitere Spiele für drinnen, draussen und 
alle Jahreszeiten fi nden Sie in Kikis Spielkiste 
unter www.kiki.ch/spielkiste.

Gespräch zur Ägypten-Geschichte

■ «Warst du schon einmal in Ägyp ten? Wer 
kann etwas über dieses faszinierende Land 
erzählen?» (Viele weitere Bilder und didak-
tisches Material fi nden Sie im Dossier unter 
www.kindundkirche.ch/kind-und-soli dari 
taet > Aktuelle Projekte > Ägypten.)

■ Wer kann Ägypten (und die Schweiz!) auf 
einem Globus zeigen?

■ Mariam darf nicht zur Schule gehen. Denkst 
du, sie freut sich, dass sie immer frei hat?

■ Der Vater wohnt nicht mehr bei der Familie. 
Er hilft nichts mit. Das ist für alle anderen 
schwierig und streng.

■ Nagib hat den Skorpion in einem Eimer ins 
Freie befördert. Warum hat er ihn wohl nicht 
getötet?

■ Auch Karas ist ein kleiner «Retter», indem er 
sein Geschenk mit seiner Schwester teilt.

Sammel-Aktion

Möchten Sie mit Ihrer Gruppe eine Sammelaktion 
zugunsten von Kind & Solidarität durchführen? 
Z. B. mit selbstgebackenen Guetsli, welche die 
Kinder vor der Kirche verkaufen? Tipps dazu 
gibts im Download-Ordner.

Download-Ordner: Zusatzmaterial
Unter www.kiki.ch/downloads/0421 gibts:
■ das grosse Wimmelbild
■ den Bibelspruch zum Ausmalen
■ Fotos zum Thema «Samariter sein»
■ Tipps für eine Sammel-Aktion
■ den Bilderwitz zum Ausmalen

Fotos zum Thema «Samariter sein»


